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Dem TV Werther wird für die Halle 429, Peter-August-Böckstiegel Ge-
samtschule in Werther, Weststraße 12 , die Erlaubnis erteilt für folgen-
de Mannschaften wasserlösliches Fingerharz zu benutzen: 
Herren Landesliga/ TV Werther 1 

Herren 1.Kreisklasse/ TV Werher 2 
Männliche A-Jugend Oberliga/ JSG Werther/Borgholzhausen 
Weibliche B-Jugend Aufstiegsrunde/ JSG Werther/Borgholzhausen 
 

Die Genehmigung ist befristet bis zum 30.06.2019. 
Dem Gastverein werden die Haftmittel auf Wunsch zur Verfügung ge-
stellt. 

Wolff 
 
HVW-Ehrungen für Oliver Kupper und René Reimann 

  
Damit hatten die Mitglieder des Schiedsrichterausschusses im Handball-
kreis Gütersloh nicht gerechnet. Als Überraschungsgast traf der Präsi-
dent des Handballverbandes Westfalen, Wilhelm Barnhusen, ein und 
hatte auch noch zwei besondere Ehrungen im Gepäck: die silberne Eh-
rennadel des HVW für Oliver Kupper und die bronzene Ehrennadel für 
René Reimann.  
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Änderungen  

Haftmittelerlaubnis 
 
Der TuS Westf. Kamen hat die 
Haftmittelerlaubnis für seine 
Heimspiele in den folgenden Hal-

len eingeschränkt: 
131020-7712; - 7714; -7724; -
7726; -7728 
Zusätzlich gilt für Heimspiele des 
TuS Westf. Kamen, dass die 
Haftmittelfreigabe ausschließlich 

für Spiele der männlichen Senio-
ren und der männl. A-Jugend 
gilt. 

Elberg 

Aus den Händen des HVW-Präsidenten Willi Barnhusen (mi.) erhalten Oliver Kupper, (re., 

SR-Wart des Handballkreises Gütersloh) und René Reimann (li., künftiger SR-Lehrwart des 

Handballkreises Gütersloh) die silberne respektive die bronzene Ehrennadel des HVW.  
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Damit würdigte der Präsident nicht nur den jahrelangen und stets zu-
verlässigen Einsatz als Schiedsrichter in den Spielklassen des HVW, 
sondern auch das besondere Engagement der beiden Sportkameraden 
für das Schiedsrichterwesen. Oliver Kupper zeigte im Sommer 2018 

außerordentlichen Einsatz, als er – gerade zum stellvertretenden 
Schiedsrichterwart des Handballkreises Gütersloh gewählt – vom Vor-
stand gebeten wurde, den Chefposten im Schiedsrichterwesen zu über-
nehmen. „Eigentlich hatte ich mich ganz bewusst für den Posten des 
Stellvertreters zur Verfügung gestellt“, sagt Oliver Kupper, „aber 
manchmal muss man eben Verantwortung übernehmen, auch wenn 
man es gar nicht vorhatte.“ In den Jahren zuvor hatte sich Oliver Kup-

per neben seiner eigenen Schiedsrichtertätigkeit insbesondere um das 
Coaching junger Gespanne auf Kreisebene gekümmert. 
  
Bei René Reimann verläuft der Übergang vom stellv. SR-Lehrwart zum 
SR-Lehrwart geplanter, aber auch sein Engagement ist vorbildlich: Er 
hat bei der gesamten Anwärterausbildung, die im Frühjahr vom amtie-

renden SR-Lehrwart Marcel Machill in gewohnter Weise geleitet wurde, 
hospitiert und sich damit optimal auf das neue Amt vorbereitet. Im 
März verantwortete René Reimann seinen ersten SR-Lehrabend im 
Handballkreis Gütersloh. Im Herbst 2019 erfolgt der offizielle Stabwech-

sel: Marcel Machill, der im Januar zum Vorsitzenden des Handballkrei-
ses Gütersloh gewählt worden war, wird dann vom Amt des Schieds-
richter-Lehrwartes zurücktreten und an René Reimann übergeben. Willi 

Barnhusen würdigte mit seinem Besuch beim Gütersloher Schiedsrich-
terausschuss insgesamt auch die Kontinuität im Engagement der Betei-
ligten. 

Prof. Dr. Machill 
 


